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MDR SPUTNIK-Lesung mit neuem Kult-Krimi aus Halle

MDR SPUTNIK-Lesung mit neuem Kult-Krimi aus Halle<br /><br />Am 22. August erschien der dritte Teil der Krimireihe "Zorn" von Stephan Ludwig.
MDR SPUTNIK lädt seine Hörerinnen und Hörer zur Lesung mit dem Autor ein - am 29. August, 20 Uhr im Objekt 5 in Halle.<br />Stephan Ludwig mischt
mit Hauptkommissar Claudius Zorn und dem "dicken Schröder" die Krimiliteratur auf, denn die zwei haben sich bereits jetzt zu Kult-Kommissaren
entwickelt und sorgen für ausverkaufte Auflagen. Alle Kriminalfälle spielen dabei in Halle, auch wenn Ludwig den Namen der Stadt nie benutzt. "Das
verschafft mir mehr Freiheiten", sagt der Autor im MDR SPUTNIK-Interview. "Denn wenn es doch nicht Halle ist, kann ich mal schnell die Marktkirche in
die Luft sprengen - oder was auch immer."<br />MDR SPUTNIK lädt am 29. August im Objekt 5 in Halle zur Autorenlesung des dritten Krimis "Zorn - Wo
kein Licht" ein. Moderiert wird die Veranstaltung von MDR SPUTNIK-Morgenmoderator Raimund Fichtenberger. Im Anschluss können die Gäste mit
Musiker Maxim feiern. Der Sänger ist mit dem Titel "Meine Soldaten" derzeit in den Charts. Tickets für das Leseevent gibt es nicht zu kaufen, sondern nur
beim Sender zu gewinnen - (08000)-21 00 00 lautet die kostenlose Nummer ins Studio.<br />Als Hörbuch mit der Synchronstimme von Johnny Depp<br
/>Bereits seit dem 19. August stimmt die MDR-Radiowelle darüber hinaus auf die Autorenlesung ein - mit dem Hörbuch "Zorn - Vom Lieben und
Sterben", das noch bis zum 28. August in der Sendung "Popkult" als Hörbuch ausgestrahlt wird. Gelesen wird der Roman ab 21 Uhr von David Nathan,
bekannt als Synchronsprecher von Johnny Depp.<br />Hauptkommissar Claudius Zorn ermittelt bald auch im Fernsehen<br />Der erste Teil der
Zorn-Reihe "Zorn - Tod und Regen" wird im Auftrag des MITTELDEUTSCHEN RUNDFUNKS und der ARD Degeto verfilmt. Die Dreharbeiten in Halle
beginnen im Oktober dieses Jahres. Ausgestrahlt wird der Krimi 2014 im Ersten.<br /><br />Mitteldeutscher Rundfunk (MDR)<br />Kantstr. 71-73<br
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Der MITTELDEUTSCHE RUNDFUNK ist die öffentlich-rechtliche Hörfunk- und Fernsehanstalt für die Bundesländer Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen mit Sitz in Leipzig und mit Landesfunkhäusern in Dresden, Magdeburg und Erfurt sowie mehreren Regionalstudios und Korrespondentenbüros.
Die fünftgrößte ARD-Anstalt produziert acht Radioprogramme und ein Fernsehprogramm für 9,3 Millionen Menschen im Sendegebiet. Der MDR trägt 11,
45 Prozent zum ARD-Gemeinschaftsprogramm bei und ist federführend für den werbefreien Kinderkanal von ARD und ZDF Ki.Ka mit Sitz in Erfurt.  Seit
1997 ist das MDR FERNSEHEN erfolgreichstes Drittes Programm der ARD und erreichte 2003 durchschnittlich einen Marktanteil von 9,2 Prozent im
Sendegebiet. Der MDR beschäftigt mehr als 2.000 festangestellte und viele freie Mitarbeiter in den Bereichen Programm, Produktion, Verwaltung und
Technik.
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